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  Wie glüklich, gäb᾿s Kalifen noch! 
 O braver Omar, rett᾿ uns doch! 
 Wo ist ein Ausweg oder Loch? 
  Du branntest in Alexandreia 
5  Zu Pulver einst, juchhei, juchheia, 
  Die sämmtlichen Bibliotheken 
  Die alten wie die neu᾿n Scharteken. 
  O Seligkeit, ihr Herrn Gelehrten, 
  Die sonst zu Tode sich erklärten! 
 
10  Wie glüklich, gäb᾿s Kalifen noch! 
 O braver Omar, rett᾿ uns doch! 
 Wo ist ein Ausweg oder Loch? 
  Es mehren sich Meßkatalogen, 
  Und sind noch hundert Jahr᾿ entflogen, 
15  Dann fehlt es an Gewölb und Hallen, 
  Das gute Vieh all einzustallen. 
  O Seligkeit, käm᾿ himmlisch Feuer 
  Und tilgte alle Ungeheuer! 
 
  Wie glüklich, gäb᾿s Kalifen noch! 
20 O braver Omar, rett᾿ uns doch! 
 Wo ist ein Ausweg oder Loch? 
  Sieh dort im Schweiß doch den Censor an! 



Corpus der deutschsprachigen Orientdichtung des 19. Jahrhunderts (CDOJ) — Online 
Hg. von Marco Schöller © 2025 
 
 

  Was gut ist, das steht ja im Koran: 
  Was nicht drin steht, ist überflüssig. 
25  Gott walt᾿s, die Welt ist gar zu schüssig. 
  O Seligkeit, ihr Herrn Censoren, 
  Würd᾿ uns ein Omar neu geboren! 
 
  Wie glüklich, gäb᾿s Kalifen noch! 
 O braver Omar, rett᾿ uns doch! 
30 Wo ist ein Ausweg oder Loch? 
  Was hat man Noth mit Rauch und Flammen? 
  Kaum Zeit zu steuren, zu verdammen, 
  Dein Licht ist doch das heil᾿ge ächte, 
  Das aller Welt Glük, Ruhe brächte. 
35  O Seligkeit, wenn still wir säßen 
  Und tränken, schliefen oder äßen! 
 
  Drum, guter Omar, rett᾿ uns doch, 
 Sei, werde ein Kalife noch, 
 Zeig᾿ einen Ausweg, zeig᾿ ein Loch! 
40  Bring uns den guten Koran wieder, 
  Halt᾿ uns die Christenwelt darnieder, 
  Send᾿ einen deiner alten Boten, 
  Doch lieber steig᾿ auf von den Todten! 
  O Seligkeit, wenn selbst du kämest 
45  Und Gram und Schrecken von uns nähmest! 
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